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Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Zur Kenntnisnahme 
Stadtverordnetenversammlung  Zur Kenntnisnahme 
 
 
Betreff: 
Anfrage gem. § 30 GO des Stv. Janitzki vom 12.12.2017 - „Satzung zur Verbesserung 
von Stadtklima und –ökologie durch Bäume„ - 
 
 
Anfrage: 
An Stelle einer neuen „Baumschutzsatzung“ wurde im September 2019 die „Satzung zur 
Verbesserung von Stadtklima und –ökologie durch Bäume“ von der 
Stadtverordnetenversammlung verabschiedet. Vor diesem Hintergrund frage ich den 
Magistrat: 

„Welche Ergebnisse hat die neue ‚Baumschutzförderungssatzung‘ in den 14 Monaten seit 
ihrem Inkrafttreten gebracht und kann man von einem gewissen Erfolg sprechen?“ 
 
1. Zusatzfrage: „Wie viele Personen (natürliche und juristische) haben für wie viele 
Bäume seit Inkrafttreten die Aufnahme in das Baumschutzkataster beantragt?“ 
 
2. Zusatzfrage: „Aus welchen Gründen hat die Stadt vor etwa zwei  Monaten die beiden 
sehr großen, nach Augenschein gesunden Laubbäume – der eine stand auf dem 
Bürgersteig, der andere auf dem schmalen Grünstreifen vor den Häusern ‚An der 
Johanneskirche‘ 4 und 5 – fällen lassen?“ 
 
3. Zusatzfrage der Fraktion: „Aus welchen Gründen hat die Stadt den riesigen 
Weidenbaum vor knapp einem Jahr fällen lassen, der auf dem Streifen zwischen der 
Wieseck und dem Schwimmbad etwa auf der Höhe stand, wo die Brücke über den 
Schwanenteich führt?“ 
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